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Die Abſchaffung des Moralunterrichts

in Bayern

Von unſerer Berliner Redaktion

Man hat es bisher ſtets als einen Kulturfortſchritt im
Sinne der größeren Gewiſſensfreiheit betrachtet daß im
bayeriſchen Schulweſen auch den Anſchauungen derer praktiſch
Rechnung getragen wurde deren religiöſe Ueberzeugung
außerhalb des Rahmens der konfeſſionellen Glaubensvor
ſchriften liegt Es war für ſie an Stelle des konfeſſionellen
Religionsunterrichtes ein konfeſſionsloſer Moralunterricht
eingerichtet Und ſchon hatte man ſich innerhalb wie außeèr
halb der bayeriſchen Grenzen ſo ſehr daran gewöhnt in dieſem
Moralunterricht eine moderne Kulturnotwendigkeit zu ſehen
daß ſeine Abſchaffung einigermaßen verblüffend und als
Symptom des Rückſchritts wirkt

Jn der Kammer der bayeriſchen Reichsräte die in der
letzten Zeit ſo häufig und nicht immer erfreulich von ſich
reden machte hat der Kultusminiſter von Knilling bekannt
gegeben daß die königliche Verordnung in den nächſten Tagen
zu erwarten ſei die die Aufhebung des Moralunterrichts
bringen werde Der Kultusminiſter machte ſich in ſeiner
Begründung ſo ziemlich alle Argumente zu eigen mit denen
die leidenſchaftlichen Gegner des Moralunterrichts unter
der Geiſtlichkeit gegen ihn agitierten und die namentlich
auch das katholiſche Aktionskomitee an der Spitze deſſen
Präſident das Reichsratsmitglied und Begründer des Tun
tenhauſener Bauernvereins Graf Joſeph Arco Zinneberg
vorzubringen pflegte Es heißt da der konfeſſionsloſe Moral
unterricht ſei nicht nur pantheiſtiſch ſondern zum Teil direkt
atheiſtiſch er züchte den Materialismus und ſtehe in direktem
Widerſpruch zu den Zielen der bayriſchen Volksſchule Man
könne dieſen Unterricht auch nicht überwachen und durch
den Wiſſensaustauſch der Kinder kämen ſeine
Gedanken auchin die Köpfederkonfeſſionell
Unterrichteten Da endlich ein verfaſſungsmäßiges
Anrecht freireligiöſer Eltern auf beſondere Unterweiſung
ihrer Kinder nicht beſtehe ſo ſtehe der Abſchaffung des
Moralunterrichts nichts im Wege Auch konnte der Kultus
miniſter ſich auf die Gutachten der Profeſſoren aller drei
bayeriſchen philoſophiſchen Fakultäten berufen So wird
denn nunmehr auch in Bayern wieder praktiſch was Graf
ArcoZinneberg theoretiſch ausführte daß es eine abſo
lute Gewiſſensfreiheit für den einzelnen
Menſchen nicht gebe

Auch nach Wiederabſchaffung des Moralunterrichts wird
ja nun Bayern in bezug auf Toleranz immer noch nicht am
ſchlechteſten unter den deutſchen Bundesſtaaten abſchneiden
Wird es auch gegenüber dem ſeit dem 10 Mai 1905 bis jetzt
beſtehenden Zuſtande künftig wieder etwas ſtrengere Ge
ſinnungskontrolle haben ſo iſt es doch immer noch ein Vor
zug vor manchem anderen Schulgeſetz daß nach der Verſiche
rung des Miniſters ein Zwang zum Beſuch des kon
feſſionellen Religionsunterrichts auch
künftig nicht ausgeübt werden ſoll Nur daß
damit der Wert der Abſchaffung des Moralunterrichts eigent
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lich erſt recht problematiſch wird Denn was verſpricht man
ſich für gute Wirkung davon wenn die freireligiöſen Kinder
nun weder Moral und Konfeſſionsunterricht empfangen
Aller Wahrſcheinlichkeit wird nun der neue Kampf gleich
hier wieder einſetzen und wenn man einmal das Prinzip
des Grafen Arco Zinneberg anerkennt daß es keine Ge
wiſſensfreiheit für den einzelnen geben ſoll ſo iſt die Bahn
zu weiteren Einengungen der individuellen geiſtigen Be
wegungsfreiheit natürlich geöffnet Es wird dann ſchließ
lich nur noch von Parlamentsmehrheiten abhängen wie
weit der Staat oder noch mehr die Kirche das Recht bekommt
der Gedankenbewegung beſtimmte Schranken zu ſetzen

Noch problematiſcher wird der Wert der Aufhebung jener
Genehmigung von 1905 wenn man folgendes bedenkt Eine
Freiheit die man aus irgendwelchen Gründen nicht gewährt
macht manche Unruhe aber ſchließlich findet ſich das Volk
mit ihrer Verſagung ab Eine Freiheit aber die ſchon zu
geſtanden und jahrelang in Uebung war die wird zehnfach
ſchmerzlich entbehrt und ſchafft nicht nur Unruhe ſondern
tiefgehende Verbitterung ſelbſt über die nächſtbeteiligten
Kreiſe hinaus Und inſofern wird Bayern jetzt doch un
günſtiger daſtehen als andere Staaten die zwar auch keinen
Moralunterricht kennen die aber auch ihre Bevölkerung noch
nie an die Befriedigung eines ſolchen Bedürfniſſes gewöhnt
haben

Ueber Vorzüge oder Mängel des Moralunterrichts ſich
auszulaſſen iſt hier nicht der Ort Wo er im pantheiſtiſchen
Sinne erteilt wird kann er ſich immerhin auf erlauchte
Namen der deutſchen Geiſtesgeſchichte berufen Daß er
atheiſtiſch und materialiſtiſch wirke gibt der Kultusminiſter
ſelbſt nur für einen Teil der Lehrer zu Ob es nun wirk
lich das Klügſte war hier gleich das Kind mit dem Bade
auszuſchütten da doch ſchließlich gegen den konfeſſionellen
Unterricht namentlich von bedeutenden Philoſophen Theo
legen und Pädagogen auch die ſchwerwiegendſten Kritiken
laut werden ohne daß man deshalb das Heil einfach in
radikaler Beſeitigung ſucht das erſcheint immerhin der
Ueberlegung wert

Und dann der Hin weisegufden Wiſſens aus
tauſchder Kinder der wird dochmit dem Vers
ſchwinden des Moralunterrichts ganz gewiß
nicht aufhören ſo wenig wie er mit ihm etwa erſt
begonnen hat Wenn die Kinder einmal ſelbſt zu denken
anfangen dann gibt es noch ſehr viele andere Quellen außer
den Schulfächern aus denen ſie ihre mehr oder weniger
reifen und unreifen Gedanken ſchöpfen Das durch die Ab
ſchaffung des Moralunterrichts verbitterte freireligiöſe

Elternhaus vor allem wird nun erſt recht alles aufbieten
auch durch ſeine Kinder ſchon den konfeſſionellen Lehrmei
nungen nach Kräften entgegenzuwirken Und der Geſamt
geiſt der Zeitkultur läßt ſich ſowieſo nicht von der Schulbank
aus machen

Es iſt ſehr wünſchenswert daß dem verflachenden Mate
rialismus unſerer Tage entgegengetreten werde darüber
ſind ſich die beſten Geiſter der Zeit einig Und die rein
negative kahle Kritik an allen überlieferten religiöſen Be
tänden wird gewiß kein Vernünftiger gutheißen Ob aber

der jetzige bayeriſche Kurs der nächſte Weg zur
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des religiöſen und idealen Sinnes zugleich in der unent
behrlichen Verbindung mit dem vollen Verſtändnis auch für
die Werte und Aufgaben der modernen Kultur iſt darüber
würden aller Wahrſcheinlichkeit nach die Gutachten der nicht
bayeriſchen philoſophiſchen Fakultäten etwas anders aus
fallen als die der bayeriſchen

Zwiſchen den Schlachten

Die große Hitze iſt alſo ſchuld daran daß die Konſer
vativen in Labiau Wehlau mehr denn 800 Stimmen ver
loren haben So verkündet die Kreuzzeitung und ganz
ähnlich macht das Hauptorgan der Bündler die Erntearbeit
für die verhältnismäßig geringe Beteiligung der ländlichen

lies konſervativen Wähler verantwortlich Auch hätte
ſo tröſtet ſich die Deutſche Tageszeitung weiter wohl
mancher Landwirt ſeine Stimme für dieſen Wahlgang für
entbehrlich gehalten da wenig Ausſicht für eine Entſcheidung
in der Hauptwahl vorhanden war

Jn Wahrheit liegen die Dinge gerade umgekehrt als
die Agrarkonſervativen ſie jetzt darſtellen Daß der Wahl
termin ſo frühzeitig mitten in der Ernte angeſetzt wurde
das entſprach dem Wunſche der Konſervativen Denn die
Erntezeit iſt ja auch die Ferienzeit in der gerade viele An
gehörige der ſtädtiſchen Berufe die im Verdachte liberaler
Geſinnung zu ſtehen pflegen verreiſt ſind Außerdem führt
der Hochſommer viele Bauärbeiter und Flößer die in dem
Wahlkreiſe wohnen außerhalb ihrer Heimat Dieſe Bau
arbeiter und Flößer wählen aber zum guten Teil fortſhritt
lich oder gar ſozialdemokratiſch Das hat die Kreuzzeitung
ſelbſt in einer wie ſie ſich jetzt vielleicht ſagt ſchwachen
Stunde verraten Sie erklärte nämlich einen konſervativen
Sieg ſchon im erſten Wahlgange für möglich weil jetzt in
dieſen Tagen die fortſchrittlichen und ſozialdemokratiſchen
Bauarbeiter und Flößer fern der Heimat ſeien Von Beſorg
niſſen ob der Erntezeit war in dieſen Worten des konſer
vativen Hauptorgans nichts zu entdecken Die kamen erſt
hinterher als die Hoffnung vernichtet war ſchon auf den
erſten Anhieb zu ſiegen

Trotzdem enthält jener Hinweis auf die Erntezeit eine
Mahnung auch für die Liberalen Die Konſervativen werden
jetzt mit Hochdruck arbeiten um die Säumigen zur Wahl
urne heranzuſchleppen Sie werden denken was ihnen 1912
gelang werde ihnen auch diesmal glücken Wohl ſind dies
mal die Konſervativen gegen Fortſchrittler und Sozialdemo
kraten zuſammen um 800 Stimmen im Rückſtand während
es 1912 nur etwa 450 waren Wohl fehlt ihnen die den
Wählern von Labiau Wehlau ohne Zweifel ſehr ſympathiſche
Perſönlichkeit des Oberſten v Maſſow Aber noch ſind genug
Reſerven vorhanden um aus ihnen ſchlagkräftige Bataillone
zu bilden die den Liberalen noch im letzten Augenblick den
Sieg entreißen können Noch wird auch alles verſucht wer
den die Sozialdemokraten von der reſtloſen Unterſtützung des
Fortſchrittlers Wagner abzubringen Dieſe Kleinagitation
welche jetzt die Agrarkonſervativen zwiſchen den Schlachten
entfalten werden müſſen die Liberalen mit gleicher Münze
heimzahlen Es wird nicht leicht ſein Denn Landrat Amts
vorſteher Gutsherr und Gendarm wirken mit vereinten
Kräften die Wähler von Labigu Wehlau vor liberaler An
ſteckung zu ſchützen Aber wenn die Liberalen alle ihre
Pflicht tun ſo wird es doch möglich ſein das konſervative
z in dem oſtpreußiſchen Wahlkreiſe wieder herunter

zuholen

Feuilleton
Berliner Brief

Die Hitze Waſſer Die drohende Polizoi
ſtunde Ein Wolkenkratzer

Ein Gutes haben die Exzeſſe des Klimas gewiß ſie er
innern den Menſchen daran daß es noch ſo etwas wie eine
Natur gibt Beſonders der Großſtädter hat dieſe erziehe

riſche Einwirkung ſehr nötig Es ſoll damit nicht einmal an
das berühmte Kartoffelblatt gedacht ſein dieſe Art von Natur
fremdheit iſt am Ende erklärlich Wie kommt es aber daß
der Großſtädter nicht einmal die wiederkehrenden kosmiſchen
Vorgänge um ihn bemerkt von deren Beobachtung ihn och
guch ſeine Wohnweiſe nicht ausſchließt Gerade auf dieſem
Gebiet iſt ſeine Stumpfheit erſtaunlich Allenfalls hat er
bemerkt daß im Sommer die Tage länger ſind als im Winter
daß die Mittagsſonne je nach der Jahreszeit hoch oder niedrig
ſteht weiß er ſchon kaum Er fährt nach dem Süden ohne zu
bemerken daß hier die Sommertage kürzer ſind als daheim
Die Windrichtung kümmert ihn nur ſoweit er Segler oder
Ballonfahrer iſt Das übrige iſt ihm Aſtronomie Das
ändert ſich ein wenig wenn Kälte oder Hitze einen unge
wöhnlichen Grad erreichen Das Klima erzwingt ſich Be
achtung Die Wetterausſagen manchmal ſogar die Wetter
karten werden ſtudiert es gilt nicht mehr als verboten vom
Wetter zu ſprechen wie es ſonſt zur Unehre einer Menſch
heit die ſich nur mit ihresgleichen befaſſen mag verboten
iſt Hitzegrade werden genannt ſie ſtimmen zwar nicht
aber man ſieht doch das Intereſſe Die Sonne ſteht nicht
mehr nur als Beleuchtungserſparnis im Bewußtſein des
Großſtädters Luft Licht Bewölkung Temperatur werdenauf kurze z Weſenheiten feſt im Range der uns
allen teuren Soztialpolitik

Daß die nicht zu kurz kommt auch dafür ſorgt die Hitze
welle Wer ſich aus der Niederung des Wettergeſprächs zur

öhe des Bürgergeſprächs erheben will dem bietet ſich die
Anknüpfung leicht Große Hitze bedeutet einen enormen

Waſſerverbrauch nicht weniger als 600 000 Kubikmeter
Waſſer ſchlingt täglich die heiße Millionenſtadt ein Das iſt
ein ganz anſtändiger kleiner See von fünfhundert Metern
Länge und Breite und zwei bis drei Meter Tiefe Erſt
jüngſt hat man berechnet daß ſchon im Jahre 1912 die Stadt
Berlin allein zum Straßenſprengen 1377 Millionen Kubik
meter Waſſer verbrauchte Dafür iſt auch die dürrſte Zeit
leidlich ſtaubfrei Wer in italieniſchen Großſtädten die
Trockenfegung genoß weiß es zu würdigen

Jedenfalls wäre es unberechtigte Sorge wenn wirrlich
wie die Berliner Hotels zu befürchten ſcheinen die Fremden
ſich durch Hitzenachrichten vom Beſuch der Hauptſtadt ab
ſchrecken ließen Sie werden s wohl auch nicht tun Ernſter
iſt eine andere Sorge des Gaſtwirtsgewerbes die Polizei
ſtunde Es ſcheint doch mehr im Werke zu ſein als anfangs
nach lokal offiziöſen Beruhigungsnotizen ſchien Herr von
Löbell ſcheint uns den Schlaf vor Mitternacht gewaltſam be
ſorgen zu wollen Wird er ernſt machen Vorläufig haben
ſich die Jntereſſierten zuſammengetan um zu proteſtieren
Rundfragen laufen aufgeregt durch die Zeitungsblätter die
Gaſtwirte Cafébeſitzer die Direktionen der Straßenbahn und
der Hochbahn ſetzen ſich zur Wehr es iſt ein allgemeines
Schütteln des Kopfes Wozu das alles Man ſollte gar nicht
erſt nötig haben auf die Untauglichkeit alles Reglements
zur Bekämpfung des Laſters hinzuweiſen Dergleichen
ſollte ganz außer Betracht bleiben denn das Laſter oder
was immer ſich ſo ſchimpfen läßt iſt an keine Stunde nie
Man denkt an die hübſche Sprichwortverſtellung derzufolge
Morgenſtunde aller Laſter Anfang iſt

Vielleicht macht es das Wetter daß die Proteſte ziem
lich matt bleiben Sonſt aber regt es ſich trotz der Wärme
Berlin das für ſein Leben gern ein zweites Newyork ſein
möchte ſcheint auf dem Wege ſich einen alten Wunſch zu er
füllen es bekommt ſeinen erſten Wolkenkratzer Mögricher
weiſe wenigſtens Für den Ausbau des Geländes um den
neuen Friedrichſtraßenbahnhof beſtehen jetzt drei Pläne Der
älteſte der Plan des Herrn Carſten Nielſen der dicht gegen
über der Längsſeite des Bahnhofs ein Prunktheater dauen
die Entwürfe von einem Pariſer zeichnen und das Ganze in

eingeſargt Mehr Ausſichten hat das Projekt des Zweck
verbandes Nach deſſen Abſicht ſoll ein weiträumiger Platz
geſchaffen und auf dem verbleibenden Boden ein monumen
tales Geſchäftshaus errichtet werden eben der Wolken
kratzer Sieben Stockwerke in der Mitte je fünf an den
Seiten das Ganze flankiert von zwei zehnſtöckigen Türmen
Warum nicht Auch das Amerikanertum iſt freilich aus
zweiter Hand es iſt in der Berliner Stadtſeele auch nicht
ganz das Echte denn wir fangen an einen Bauſtil zu haben
immerhin iſt es viel ſtärker in uns als etwa der klaſſiſch
franzöſiſche oder der königlich akademiſche Stil Berlin hat
den Wolkenkratzer nicht herrorgebracht Aber es hat manches
ſchon lange dem der Wolkenkratzer ein natürlicher Ausdruck
wäre

Wann ſoll man eſſen
Profeſſor Bergonis in Bordeaux der bekannte Ge

lehrte dem wir eine Reihe intereſſanter Studien über die
Ausgabe menſchlicher Energie verdanken hat ſich neuerdings
mit der Frage beſchäftigt ob die derzeitige Verteilung der
Eſſensſtunden wie ſie die Tradition eingebürgert hat
den Geboten der Forderung einer vernünftigen Lebensweiſe
entſpricht Ueberzeugt daß dieſe Frage bei der Unterſuchung
des Urſprungs der Ernährungskrankheiten noch nicht die
nötige Aufmerkſamkeit gefunden hat Bergonié ſoeben der
Pariſer Akademie der Wiſſenſchaften eine Denkſchrift unter
breitet die den Beweis erbringen will daß die Dispoſitionen
ur Energie zu jeder Tagesſtunde vom Wechſel der jeweiligen
rforderniſſe abhängig iſt

Bis jetzt hat das Auf und Ab dieſes Wechſels noch keine
n wiſſenſchaftliche Beſtimmung erfahren Nimmt man ein
ndividuum deſſen Lebensweiſe bekannt und regelmäßig iſt

verſichert man ſich der Tatſache daß es in denſelben Tages
ſtunden das gleiche Gewicht aufweiſt trifft man ferner die
geeigneten Vorſichtsmaßregeln damit ſich das Jndividuum
in denſelben Zeiten auch in der gleichen körperlichen Ver
faſſung befindet ſo kann man auf Grund dieſer Kenntniſſe
verſuchen die Kurve der Bedürfniſſe des Jndividuums an

klaſſiſch franzöſiſchem Stil errichten laſſen wollte ſcheint halb Energie für jede Stunde auszuzeichnen genau ſo wie man
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Angeſichts der Blüte der Ländwirtſchaft die der Um
ſchwung in der Zollpolitik vor nunmehr acht Jahren herauf
geführt hat wagen es unſere Agrarier doch nicht ſo recht
nach einer weiteren Erhöhung der Getreidezölle mit der
ihnen ſonſt eigenen Lungenkraft zu ſchreien Ueber mehr
oder minder verſchämte Andeutungen ſind ſie in dieſer Hin
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Die Kaiſerparade des 8 Armeekorps

Nach endgültigen Beſtimmungen wird die Kaiſerparade
des 8 Armeekorps am 8 September in der Nähe ron Koblenz
ſtattfinden Der Kaifer wird am Vormittag des 8 Sept
in Koblenz eintreffen v ſeiner Begleitung werden ſich be
inden die Kaiſerin das Kronprinzenpaar Prinz Eitelrn Prinz Oskar und Prinz Auguſt Wilhelm Außer

dem werden der Parade beiwohnen der König von Griechen
land Kriegsminiſter von Falkenhayn und ungefähr 40 aus

ſicht noch nicht herausgekommen Da ſie ihre Agitation doch
aber immer im Schwunge halten müſſſen beſchäftigen ſie
ſich außer mit dem Seefiſchgoll an dem eigentlich nur Dr
Diedrich Hahn als Bewerber um das Reichstagsmandat des
Wahlkreiſes Lehe Geeſtemünde ein Jntereſſe hat beſonders
mit dem Gemüſezoll und einem Zoll auf Milch und Rahm
Ohne Milch und Rahmzoll iſt jeder Verſuch die Milchpreiſe
nach Belieben in die 8 u ſchrauben ausſichtslos wie es
die Agrarier im letzten Jahrzehnt mehrfach haben erfahren
müſſen und deshalb drängen ſie immer von neuem darauf
daß die Zollfreiheit und ihre Vindung die in den Handels

gen enthalten iſt bei der nächſten Gelegenheit beſeitigt
werden

Die Ermittelungen der Einfuhrſtatiſtik für das Jahr
1913 ſind nun nicht einmal geeignet die Wünſche der Agrarier
zu unterſtützen Die Einfuhr von Rahm iſt zwar von 419 495
auf 443 745 Doppelzentner geſtiegen diejenige an Milch da
gegen von 430 274 auf 327 895 Doppelzentner zurückgegangenBeſonders auffallend iſt daß gerade die Einkuhr von Milch

aus Dänemark ganz beträchtlich abgenommen hat indem
von dort nur noch 19 868 Doppelzentner gegen 118 905 Dop
pelzentner im Vorjahre kamen auch diejenige aus Frank
reich ging zurück von 54 449 auf 53 740 Doppelzentner
während Oeſterreich Ungarn 50 805 gegen 45 363 Doppel

zentner Rußland 39 895 gegen 37 530 Doppelzentner und
die Schweiz 161 891 gegen 142 523 Doppelzentner ihre Aus
fuhr nach Deutſchland ſteigern konnten Die Einfuhr von
Rahm aus Dänemark hat ſich kaum verändert 350 730 gegen
349 683 Doppelzentner diejenige aus Rußland iſt ſogar von
27 301 auf 22 520 Doppelzentner zurückgegangen während
ſie ſich aus Schweden von 41 421 auf 70 005 Doppelzentner
gehoben hat Daneben iſt die Einfuhr an Milchbutter von
555 530 auf 542 394 Doppelzentner geſunken diejenige an
Hartkäſe dagegen von 194 991 auf 242 586 Doppelzentner
geſtiegen

Wenn nicht die nächſten Fapre eine erhebliche Steige
rung der Milch und Rahmeinfuhr bringen ſollten ſind die
Ausſichten für die agrariſchen Wünſche recht gering Wenn
ſie nicht einmal mit ihr fechten können haben ſie ſchon von
vornherein gar keine Ausſicht einen Erfolg zu erringen

Deutſches Reich
Der fortſchrittlihe Sieg in Kohurg

Coburg 18 Juli Vorläufiges amtliches Wahlergeb
nis Bei der Stichwahl im Reichstagswahlkreiſe Sachſen
Coburg Gotha wurden von 17 123 Wahlberechtigten 14 970
Stimmen abgegeben Es erhielten Fabrikant Arnold
Fortſchr Vp 9178 Stimmen Rechtsanwalt Hoffmann
Soz 5792 Stimmen Arnold iſt ſomit gewählt

Die Sozialdemokratie hat alſo in der Stichwahl 41 Stim
men mehr erhalten als im erſten Wahlgang der fortſchritt
liche Kandidat Arnold hat außer den Stimmen die im erſten
Wahlgang dem nationalliberalen Kandidaten Dr Stoll zu

tage waren noch einen Zuwachs von 65 Stimmen er
alten

Durch die Wahl Arnolds iſt eine Verſchiebung in der
Stärke der Parteien inſofern eingetreten als die Fortſchritt
ler und die Nationalliberalen jetzt gleich ſtark ſind

Nunmehr ſtellt ſich die Stärke der Parteien wie folgt dar

Linke RechteFortſchrittler 45 Deutſch konſervative 42
Nationalliberale 45 Froi konſervative 11Sogialdemokraten 111 Antiſemiten 10

T Zentrum 91Welfen Dänen 6
Elſaß Lothringer 9
Polen 18167

Hierzu kommen noch bayeriſche Bauernbündler und
Wilde mit 9 Mandaten die zum größten Teil wohl auch
der Rechten zuzuzählen ſind und das Mandat in Labiau
Wehlau um das in der Stichwahl gerungen wird und das
hoffentlich den Fortſchrittlern zufällt die damit die weit
ſtärkſte bürgerliche Fraktion würde

die Bedürfniſſe an elektriſcher Energie des Stromnetzes einer
Stadt durch graphiſche Linien feſt umſchreiben kann Man
weiß daß 80 Proz der körperlichen Energie in Form von
Hitze ſich verflüchtigen und daß andererſeits die Veränderung
der Temperatur der Umgebung bei dieſer Verflüchtigung die
Hauptrolle ſpielt Zeichnet man alſo die Kurve der Tempe
raturunterſchiede eines Durchſchnittstages auf und nimmt
man das Gegenſpiel dieſer Temperaturſchwankung d h das
Bild dieſer Kurve wie es ſich in einem zweckmäßig ange
brachten Spiegel dem Auge darſtellt ſo erhöht man die Ver
teilungskurve der engliſchen Ausgabe eines Jndividuums
das an jenem Tag in das betreffende äußere Milieu geſtellt
iſt Dieſe Kurven wechſeln ſich nach dem Jndividuum Und
Profeſſor Bergonis vermochte auf ſeinen graphiſchen Tafeln
ein anſchauliches Bild der energetiſchen Ausgabe von Nacht
ſchwärmern von Soldaten die im Schanzgraben liegen vron
Nacharbeitern uſw zu geben Für den modernen ziviliſierten
Menſchen auf dem ſozialen Mittelſtandniveau wandelt ſich
das Ausgabemaximum das bei den die Nacht zum Tage
machenden Leuten feſtgeſtellt wurde zu einem ſehr niedrigen
Minimum um Denn in die Zeit zwiſchen 10 und 6 Ühr
nachts fällt die Ruhe des Schlafes des großen Sammlers
und Erneuerung an mechaniſcher und kaloriſcher Energie
Die Ausgabe an Energie ſteigert ſich ſcharf beim Erwachen
und erhöht ſich noch während des Anziehens des Weggehens
und der Tätigkeit außer dem Hauſe Dann zwingt die Er
höhung der Temperatur der Außenumgebung die Kurve zum
Sinken zur Erreichung eines der Minimums um 3 Uhr
und z ger derſteigen auf die Höhe des erſten Minimums
gegen r

Die Vergleichung dieſer Kurven der r n Aus
gabe gab Profeſſor BVergonié das Mittel an die Hand die
beſte Verteilung der Eßſtunden und die Wichtigkeit der Mahl

ten zum Ausgleich zwiſchen r und Befriedigung
er Energiequelle feſtzuſtellen Auf Grund reicher Erfahrung

kommt der Gelehrte zu dem Schluß daß die Stunden die als

ländiſche Offiziere Die Geſamtſtärke der Paradetruppen
wird 40 000 Mann betragen

Gegenbeſuch eines deutſchen Geſchwaders in England
V Frankf Ztg wird aus Kiel gemeldet daß das

dritke deutſche Geſchwader nach Beendigung ſeiner Sommer
übungen alsbald den vor kurzer Zeit von einem engliſchen
Geſchwader in Kiel abgeſtatteten Beſuch in einem Kriegs
hafen Englands erwidern werde Nähere Mitteilungen ſind
aber noch nicht zu erlangen

Die Fiſchereigeſegzkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
beendete heute die erſte Leſung Das im S 122 der Vorlage
vorgeſehene Weiterbeſtehen der Provinzialgeſetze für Weſt
falen und die Rheinprovinz betr die Fiſcherei der Ufer
eigentümer in den Privatflüſſen dieſer Provinzen ſowie des
Provinzialgeſetzes für die Provinz Hannover betr die ſoge
nannte Koppelfiſcherei wurde aufgehoben Auf Grund der
genannten Geſetze ſoll aber bis zum Jnkrafttreten des
Fiſchereigeſetzes auch den Fiſchereipächtern und Jnhabern von
Erlaubnisſcheinen das Uferbetrelungsrecht zuſtehen und es
ſollen die Fiſchereibezirke die kraft der genannten Geſetze
bereits gebildet ſind beſtehen bleiben und die Verwaltung
der Angelegenheiten der gemeinſchaftlichen Fiſchereibezire
auf den Gemeindevorſteher gemäß S 78 des Fiſchereigeſetzes
übrgehen Zu der von der Kommiſſion beſchloſſenen Faſ
ſung des Geſetzes wurde eine konſervative Reſolution ange
nommen die die Berückſichtigung von Gemeindeangehörigen
bei Verpachtung von fiskalichen in Gemeindebezirken liegen
den Fiſchereigewäſſern in erſter Reihe verlangt und zwei
Reſolutionen des Zentrums von denen die eine die An
ſtellung ſtaatlicher Oberfiſchineiſter im Hauptamt mit fach
licher und naturwiſſenſchaftlicher Bildung die andere bei
der Neuregelung des Strafrechts ſtrengere Beſtrafung der
Wildfiſcherei und Beſchlagnahme der dabei benutzten Ge
räte verlangt

Die Feſtſtellung des Berichts über die erſte Leſung wirdam 6 Auguſt erfolgen die zweite Leſung beginnt gm
6 Oktober

Ankäufe der Anſiedlungskommiſſion im Landkreiſe
Schwetz Die Anſiedlungskommiſſion erwarb das Rittergut
Boslo wo bei Schwetz und ein zu Schwetz gehöriges Wieſen
grundſtück Mit dieſem Ankauf wird ein beſonderer Wunſch
der deutſchen Oſtmärker in Schwetz erfüllt da von polniſcher
Seite aus wiederholt Verſuche gemacht wurden die betref
fenden vor den Toren der überwiegend deutſchen Stadt
Schwetz belegenen Grundſtücke zu erwerben

Zum Verfaſſungsſtreit im meiningiſchen Landtage Der
neue Herzog von Meiningen hat die Landtagsabgeordneten
des Herzogtums Meiningen zu einer außerordentlichen Land
tagsſitzung die die Huldigung des Landtags und die Ver
leſung der erſten Thronrede zum Zweck hatte in ſein Schloß
eingeladen Von den 24 ne ſind 9 Sozialdemo
kraten und dieſe ſind der Einladung nicht gefolgt Sie be
haupten eine Landtagsſitzung ſei nur dann gültig wenn ſie
im Landtagsgebäude abgehalten werde die Sitzung im
Schloß ſei ein Verſtoß gegen die Verfaſſung Wir haben
ſchon mitgeteilt daß dieſe Auffaſſung durch die Geſchäfts
ordnung nicht begründet werden kann Nunmehr erklärt auch
der Präſident des Landtages in der Dorfzeitung

Weder in Artikel 107 noch in einer ſonſtigen Be
ſtimmung der Verfaſſung noch in einem anderen Geſetz
iſt geſagt daß der Landtag gerade in das Landtagsgebäude
einzuberufen ſei Wohin der Herzog den Landtag zu
ſammenberufen will ſteht ihm vielmehr geſetzlich völlig
frei und wenn er ihn diesmal in das herzogliche Reſidenz
ſchloß einberufen hat ſo war das ſein gutes Recht Auch
im Jahre 1866 iſt der Landtag zur Entgegennahme der
verfaſſungsmäßigen Erklärung des e und zur Hul
digung in das herzogliche Reſidenzſchloß eingeladen wor
den und niemand hat meines Wiſſen daran Anſtoß ge
nommen Der Präſident verwahrt ſich weiter gegen den
Vorwurf bei einer Einladung nicht die nötige Rückſicht
auf die Würde der Abgeordneten genommen zu haben
Hätte man rechtzeitig gegen die Sitzung im Schloſſe Ein

Mittag und Abendbrot einnimmt Dieſe Stunden die die J
Ueberlieferung für die Hauptmahlzeiten feſtgelegt hat ſind
ſchon aus dem Grunde zu verwerfen weil die Kurve des
Energiebedürfniſſes juſt einige Augenblicke nach 1 Uhr und
3 Uhr nachmittags durch zwei Minima führt Demnach kann
jede ſtarke Mahlzeit die der Menſch in dieſer Zeit einnimmt
nur dazu dienen die Leber zu überlaſten Will man u den
Vorſchriften einer vernünftigen Hygiene anpaſſen ſo gilt
nach Profeſſor Bergonié als die beſte Stunde für die Ein
nahme der Hauptmahlzeit die Zeit von 348 Uhr früh eine
Zeit in der ſich die Kurpe der Ausgabe rapid erhöht durch
das Maximum führt und lange auf dem erhöhten Nipeau
verbleibt Dieſe Mahlzeit würde nicht nur für die nächſten

5 Stunden zur Speiſung der Energiequelle ausreichen
ſondern bringt weiterhin den ergänzenden Vorteil daß die
Leber durch die nächtliche Enthaltſamkeit geleert iſt wieder
aufnahmefähig geworden iſt Eine zweite Mahlzeit iſt dann
um 454 Uhr nachmittags gut am Platze vorausgeſetzt daß
es ſich um eine kleine Erfriſchung handelt die der Tee zu
liefern im ſtande iſt Eine dritte Mahlzeit die man gegen
824 Uhr abends nimmt und die etwa 800 Wärme Ein
heiten enthalten ſoll vervollſtändigt ſchließlich die Ernährung
des Jndividuums

rofeſſor Bergonis fügt hinzu daß er mit dieſen Ver
fahren der Verteilung der Speiſeſtunden in einer Familie
die ſeit 6 Jahren dieſe präzis verfolgt vorzügliche Reſultate
hinſichtlich des allgemeinen Geſundheitszuſtandes erhalten
hat Danach ſoll man alſo ſein Mittageſſen um 72 Uhr
ſei einnehmen um 434 Uhr nachmittags eine kleine Veſper
olgen laſſen und um 834 Uhr abends die Abendmahlzeit

einnehmen wenn man ſich wohl und munter erhalten will
Die Frage bleibt nur offen ob man früh um 72 Uhr ſchon

igt zur Einnahme einer ſtarken Mahlzeit hat
nun wenngleich es ſehr viele Perſonen gibt die zum erſtenFrühſtück ſchon einen gewaltigen Appetit enkwiteln iſt doch

auch mit jenen Leuten zu rechnen die erklären morgens früh
gar nichts eſſen zu können und die ſich auf eine Taſſe Kaffeedie ungeeignetſten für die Hauptmahlzeiten zu gelten habendieienigen ſind in d en der e t per hege

t ſein und ein winziges Brötchen beſchränken A

ſpruch erhoben ſo würde er kein Bedenken gehabt haben
dem Einſpruche Rechnung zu tragen

Damit würde wohl der Streit erledigt ſein wenn nidie Beſtimmung in Frage käme wonach mindeſtens 20 A
geordnete bei der Konſtituierung anweſend ſein en Es
waren nämlich im Schloſſe nur 15 erſchienen

Ueber die Einbringung eines Reichs Starkſtromgeſetzes
erfährt die Magdebg Ztg daß damit zunächſt noch nicht
gerechnet werden kann Die Beſtrebungen in Preußen gehen
dahin einem Jnſtallationsmonopol und einem Materiaf
monopol der Elektrizitätsgeſellſchaften entgegenzutreten denn
zurzeit v geſetzlich kein Mittel vorhanden allgemein ſolche
Monopole zu verhindern Sie können nur ausgeſchloſſen
werden wenn von den Elektrizitätsanlagen Enteignungs
rechte verlangt werden Dies geſchieht dann unter der Be
dingung daß keine derartigen e eingeführt werden
Ferner ſind keine geſetzlichen Handhaben vorhanden um auf
die Preisgeſtaltung einzuwirken was für die Zukunft von
ganz beſonderer Wichtigkeit iſt da die Benutzung der elektri
ſchen Energie immer mehr zunimmt Die Regierung nimmt
ein Jntereſſe daran daß für die Konſumenten insbeſondere
für die kleinen Leute billige Preiſe geſchaffen werden da
mit die Elektrizität einen möglichſt weitgehenden wirtſchaft
lichen Nutzen bringen kann Es handelt ſich alſo im weſent
lichen um einen Eingriff in die Gewerbefreiheit und um
eventuelle Einführung der Konzeſſionspflicht vorüber auch
Verhandlungen ſchweben die aber nur langſam Fortſchritte
machen können da ſie vielſeitige wirtſchaftliche Jntereſſen
berühren

Neue Steuern und letzte Steuerquellen in Bayern Bei
der Beratung des Geſetzentwurfs über die Erhebung eines
3uhlaa zur Reichserbſchaftsſteuer im bayriſchen Reichsrat
a Znauz wir von Breuning die programmatiſche Er
lärung ab daß die weitere Geſtaltung der Finanzgeſetz
ebung in Bayern darauf angewieſen ſei da und dort kleine

Steuerquellen zu ſuchen da die größeren Quellen ſchon aus
giebig in Anſpruch genommen ſeien Neue Steuern und Ab
gaben in Bayern ſind damit e h jedoch iſt nach
der miniſteriellen Erklärung eine Erhöhung der direkten
Einkommenſteuer für die nächſten Jahre ausgeſchloſſen

Aus dem roten Landtag Jm Rudolſtädter Landtage
hatte die Regierung beim Verkauf der holſteiniſchen Kammer
güter vorausgeſetzt daß die Abgeordneten bis zum Jnkraft
treten des neuen Kammergutsgeſetzes die Einnahmen der
Hofkaſſe um jährlich 60 000 Mk erhöhen würden Das hatte
der Landtag einſtimmig abgelehnt und der Staatsminſtier
erwiderte daß der Landtag und das Land die Folgen dieſes
s zu tragen hätten Alſo eine Drohung mit dem
Konflikt Nachträglich ſcheint die Regierung aber doch zu
der Einſicht gekommen zu ſein daß es beſſer iſt die Dinge
nicht auf die Spitze zu treiben ſie hat deshalb den Kauf
vertrag ſanktioniert ohne daß die Kameralrente erhöht
worden iſt Für das Zuſtandekommen des neuen Kammer
gutsgeſetzes im Herbſt dürfte dieſe nachgiebige Haltung der
Regierung von gutem Einfluß ſein

Die Ausſperrung in der Lauſitz Von Freitag abend 5 Uhr
ab ſind in den 350 Textilbetrieben der Niederlauſitz 30 000 Ar
beiter und Arbeiterinnen ausgeſperrt

Parteincchrichfen
Zur Stichwahl in Labiau Wehlau

werden wir um die Veröffentlichung des nachſtehenden Auf
rufes erſucht

Die Reichstagserſatzwahl im Kreiſe Labiau
Wehlau hat zur Stichwahl zwiſchen der Fortſchrittlichen
Volkspartei und den Konſervativen geführt Gegen die letzte
Wahl haben die Konſervativen und die Sozialdemokraten an
Stimmen verloren nur die Fortſchrittliche Volkspartei hat
einen erfreulichen Stimmenzuwachs zu verzeichnen obwohl
die Wahlbeteiligung ſchwächer als früher war Jetzt gilt es
den im heißen Wahlkampf errungenen Erfolg in der Stich
wahl zu ſichern Die Konſervativen ſetzen alle Hebel in Be
wegung um im letzten entſcheidenden Ringen dem Liberalis
mus den Sieg zu entreißen Die Linksparteien müſſen die
volle Kraft einſetzen ſoll der Wahlkreis erobert werden
Weitere Geldmittel für den Wahlkampf ſind erforderlich
Wir danken allen Freunden die durch wirkſame finanzielle
Unterſtützung zum Erfolge der Hauptwahl beigetragen haben
und vertrauen darauf daß für die Stichwahl die Opfer
freudigkeit der Parteigenoſſen ſich erneut bewähren wird

Beiträge ſind an das Zentralbureau der Fortſchrittlichen
Volkspartei Berlin SW 68 Zimmerſtraße 6 zu richten

Der Geſchäftsführende Ausſchuß
der Fortſchrittlichen Volkspartei

Aus den Kolonien
Die Ablöſung der franzöſiſchen Konzeſſionsgeſellſchaftett

in Neukamerun Die Kolonialverwaltung hat mit den 4
in Neukamerun beſtehenden Konzeſſionsgeſellſchaften einen
Vertrag abgeſchloſſen wonach dieſe Geſellſchaften auf ihre
Rechte verzichten und dagegen eine Fläche Kronland zum
Eigentum erhalten die im höchſten Falle 1 Prozent des bis
herigen Konzeſſionsgebietes betragen kann Zu dieſen Be
dingungen auf Ablöſung waren die Geſellſchaften nur bereit
wenn ihnen geſtattet wird ſelbſt geeignetes Land im
Küſtengebiet von Kamerun auszuſuchen Dem
ſtimmte das Kolonialamt unbegreiflicherweiſe zu Gegen
dieſes Zugeſtändnis iſt aber entſchieden Einſpruch zu erheben
Die franzöſiſchen Geſellſchaften haben ſo gut wie nichts für
ihre Konzeſſionsgebiete getan Die Schlafkrankheitsgebifete
überläßt man den freien deutſchen Kaufleuten die Franzoſen
aber können ſich Lan usſuchen das der verheerenden Seuche
nicht ausgeliefert geweſen iſt Das Richtigſte wäre man
g e den Geſellſchaften ſelbſt wenn es etwas größere Ge

iete ſein müßten ruhig die von ihnen vernachläſſigten Schlaf
krankheitsgebiete und zwänge ſie hier geordnete Verhältniſſe
zu ſchaffen und das Verſäumte nachzuholen

Horf und Perſondalnachrichten

Beamtenwechſel im Reichskolonialamt
A p Anterſtaatsſekretär Dr Conze der ſich ſeit einiger

Zeit zur Unterſuchung der Duala Enkteignungsangelegenheit
in Kamerun aufhält wird bald nach ſeiner Rückkehr nach
Deutſchland in den vorläufigen Ruheſtand treten Dr Conze
war ſeinerzeit durch den Staatsſekretär v Lindequiſt in der
Beförderung zum Unterſtaatsſekretär durch den in das Amt
eholten dann ſo plötzlich verſtorbenen Metzer Bürgermeiſter
öhmer übergangen worden Erſt nach Böhmers Tode hat

ihn Dr Solf in ſeine jetzige Stellung befördert
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J Als Nachfolger Dr Conzes gilt Direktor Gleim der kurze

Zeit aber ſehr erfolgreich in Kamerun Gouverneur geweſen
ſtrund nur aus Geſundheitsrückſichten in den Heimatsdienſt
Zuructrat Jhn wiederum ſoll Geheimrat MeyerGerhardt
erſetzen deſſen hervorragende Tätigkeit in der Regelung der
uoweſtafrikaniſchen Diamantenfrage ihm in der Wilhelm
ſtraße und im Parlament den Namen Diamantenmeyer
emngetragen hat und der bisher Dirigent im Kolonialamt
wer

Der Kaiſer machte in Baleſtrand am Freitag früh
gegen 752 Uhr einen faſt zweiſtündigen Spaziergang in die
werge und beſichtigte nach dem erſten Frühſtück das dort
eingelaufene Schulſchiff Viktoria Luiſe Am Nachmittag
verarbeitete der Kaiſer die mit dem Kurier um 2 Uhr aus
Berlin eingetroffenen Sachen und unternahm gegen Abend
abermals einen Spaziergang an Land Das Wetter iſt an
dauernd prächtig

Auslanck
Die Unterſuchung über das Serajewoer Attentat

Dem Peſter Lloyd wird über die Unterſuchung in
Serajewo von informierter Seite folgendes gemeldet

Jn der Unterſuchung haben ſich neue Umſtände ergeben
die den Abſchluß vor 14 Tagen oder 3 Wochen kaum erwarten
laſſen Bereits jetzt ſteht feſt daß die Jdee zu dem Anſchlagin Serbien entſtanden iſt Die Hauptbeteiligten Princip

Cabrinowitſch und Grabes wurden in Serbien inſtruiert und
die Bomben und Brownings ſtammen aus Serbien Auch
die Perſönlichkeiten ſind bereits bekannt die die Rolle von
Jnſtrukteuren geſpielt haben und der Kreis der ſich um den
ſerbiſchen Major Pribicewitſch zieht iſt ſehr eng Es iſt feſt
geſtellt daß an der Verſchwörung direkt und indirekt eine
große Anzahl von Perſonen beteiligt iſt Die Unterſuchung
hat feſtgeſtellt daß in Bosnien und Herzegowina faſt keine
Mittelſchule exiſtiert an der nicht eine geheime Schülerver
bindung beſtanden re die ſich mit Hochverrat und Spionage
beſchäftigte Der Prozeß gegen die Beteiligten wird kaum
vor Beginn des Herbſtes erwartet

Eine andere Meldung aus Serajewo lautet Die Unter
ſuchung zieht im Lande Bosnien immer weitere Kreiſe Es
ſind bisher 120 Perſonen verhaftet die von der Vorbereitung
des Anſchlages gewußt haben Jm Komplott ſtanden im
ganzen 13 Perſonen 6 wurden mit der Ausführung des
Anſchlages betraut Von dieſen 6 ſind alle außer dem Mos
lin Mehmedbaſic im Kreisgefängnis interniert Mehmed
baſic iſt bereits in Nikſic Montenegro verhaftet worden
und wird den öſterreichiſchen Behörden ausgeliefert werden
Tatſache iſt noch daß 10 Komitatſchis die bosniſche Grenze
bei Foca überſchritten hatten um das Kreisgerichtsgefängnis
in die Luft zu ſprengen Sie wurden verhaftet und dem
Garniſongefängnis übergeben

Für Huertas Sicherheit

Aus PuertoMexiko wird gemeldet daß die Frauen von
Huertas und Blanquets Familien an Bord des britiſchen
Kreuzers Briſtol gingen Falls Unruhen ausbrechen
ſollen auch die männlichen Mitglieder der Geſellſchaft an
Bord des Briſtol und des deutſchen kleinen Kreuzers
Dresden einquartiert werden Die Kapitäne der Dres

den und Briſtol haben die Jnſtruktion Huerta und ſeiner
Familie im Notfalle Schutz zu gewähren Der Kapiän der
Dresden hat auch Befehl ſein Schiff Huerta und Blan

quet zur Verfügung zu ſtellen Man glaubt Huerta werde
eeeeeeeoooanvvveanaaanaaaaan

Man kann s nicht oft genug wiederholen
daß zur Reiſeausrüſtung immer auch ein paar SchachtelnFays ächte Sodener MineralPaſtillen gehören an iſt

dern r a e iſters 4 auf dergeben können gegen ernſtere Folgen plötzT licher Abkühlung durrhnäßter Kleider u Schuhe c Fa
Sodener man achte aber genau auf den Namen Fayl
wirken vorbeugend und helfend und verſagen nie Man er
hält ſie überall zum Preiſe von 85 Pfg pro Schachtel
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wenn er eintrifft dem Anerbieten des deutſchen Komman
deurs ihn an Bord zu nehmen folgen Die Kriegsſchiffe
werden dann wahrſcheinlich nach einem neutralen Ha
fen dampfen und ihre Gäſte dort an die regelmäßig nach
Europa gehenden Dampfſchiffe abgeben

Nach einem Telegramm aus La Paz in Niederkalifor
nien iſt Guaymas von den mexikaniſchen Bundestruppen
vollſtändig geräumt worden Es iſt eine proviſoriſche Re
ierung eingerichtet worden Jn der Stadt herrſcht voll
ommene Ordnung Aus Acapulco wird von einem heftigen

Kampfe berichtet Da für das fremde Eigentum einige Ge
fahr beſteht ſo iſt der amerikaniſche Kreuzer Chattandoga
dorthin entſandt worden um den Kreuzer Cleveland beim
Schutze der fremd ländiſchen Jntereſſen zu unterſtützen
Nach von Matamaras eingetroffenen nichtamtlichen Tedke
grammen hat ſich San Luis Potoſi den Konſtitutionaliſten
ergeben

Puerto Mexiko 18 Juli
Huerta und General Blanquet ſind geſtern abend hier

eingetroffen und verbrachten die Nacht im Eiſenbahnzug
Auch heute ſind Wolken vorhanden

London 18 Juli
Auf einem Diner das geſtern der Lordmayor von Lon

don den Bankiers und Kaufleuten der City gab hielt der
Schatzkanzler Lloyd George eine Rede in der er fölgen
des ſagte

Dies iſt für uns von allergrößter Bedeutung nämlich
der Friede Friede nach außen und Friede daheim Vor
einem Jahre befanden wir uns mitten in einem großen
Kriege im Orient Es war eine Zeit der Unruhe und Be
iorgniſſe Und wir ſtellen uns heute kaum vor wie be
ängſtigend die Lage damals war Wir Engländer haben
GHrund ſtolz darauf zu ſein daß in all dieſer Verwirrung
die eines der größten Unglücke heraufbeſchworen hätte die
je die europäiſche Ziviliſation bedroht haben England unter
der geſchickten Leitung Sir Edward Greys bei der Wieder
herſtellung des europäiſchen Friedens die Führung über
nahm Am internationalen Himmel gibt es ſtets Wolken
einen völlig klaren Himmel gibt es in der auswärtigen
Politik niemals Auch heute ſind Wolken vorhanden Aber
nachdem wir im vorigen Jahre ſo viel größeren Schwierig
keiten entronnen ſind haben wir die Zuverſicht daß der ge
ſunde Menſchenverſtand Geduld guter Wille und Toleranz
die im vorigen Jahre große ſchwierige Probleme löſen halfen
uns in den Stand ſetzen werden auch die gegen wärti
gen Schwierigkeiten zu überwinden

Kaiſer Franz Joſef richtete an den Grafen Franz Harrach
der während des Attentats auf den Erzherzog Franz Fer
dinand auf dem Trittbrett des Automobils ſtand um den
Erzherzog zu ſchützen ein Handſchreiben worin es wie uns
in einem Telegramm gemeldet wird heißt Jm Laufe dieſer
erſchütternden Vorgänge haben Sie ſich in ſo vorſorglicher
und aufopfernder Weiſe für das Leben des Erzherzogs und
ſeiner Gemahlin eingeſetzt daß ich mich beſtimmt fühle
Jhnen für dieſe hingebungsvolle Haltung meine beſondere
Anerkennung und meinen Dank auszuſprechen

Die Hochzeit des Prinzen Louis von Vourbon Jn Lon
don wurde eine romantiſche Trauung in der Kirche von
St Charles vollzogen Der Bräutigam war Prinz Louis von
Bourbon ein Vetter des Königs Alfons von Spanien die
Braut ein junges 23jähriges Mädchen aus London Beatrice
Harrington Prinz Louis hatte das Mädchen das einer ein
fachen bürgerlichen Familie entſtammt in einem Seebade
im vorigen Jahre kennen und lieben gelernt Nach der
Trauung begab ſich das junge Paar in die ſpaniſche Botſchaft
um eine amtliche Beſtätigung der Eheſchließung zu erhalten
die jedoch verweigert wurde

Woher werden die auffſtändiſchen Albanier unterſtützt
Das Echo de Paris veröffentlicht folgende Note Man fragt
ſich ſeit einiger Zeit welche finanzielle Hilfsmittel den mo
hammedaniſchen Aufſtändiſchen in Albanien zur Verfügung
ſtehen da ſie ſo zahlreiche Truppen unterhalten können und
gleichzeitig vor Durazzo und Valona operieren Albanien
iſt durchaus kein reiches Land und die Soldaten ſind dort

Delikate Spezialgerichte in relcher Auswabl
zu sehr mässigen Preisen

Prachtvolle Relgol Hummer Tafelkrobae uod Krèbdegertohtei ws Mittagsmahl bis 3 öht 6owidſios f ſonl re sodeek 00
niossol Kaviar vom F 77

ohne Geld nicht zu haben Man verſichert daß die mo
hammedaniſchen Aufſtändiſchen mit Geldern bezahlt werden
die in der Türkei zur Schaffung einer Flotte geſammelt
wurden Ein türkiſches Kabinettsmitglied ſoll vör kurzem
die Summe von 2 Millionen Franken nach Albanien geſandt
haben Sollte ſich die Meldung beſtätigen fügt das Blatt
biſſig hinzu ſo muß man anerkennen daß die Aufſtändiſchen
mit ihren 2 Millionen Franken mehr erreicht haben als der
Prinz zu Wied mit ſeinen 10 Millionen

Flottenkundgebung der Mächte vor Valona Die Neue
Freie Preſſe erhält von ihrem römiſchen Korreſpondenten v
gende Jnformation Wie ich erfahre hat ſich Jtalien an die
Mächte mit dem Vorſchlag gewandt den Epiroten falls ſie
Valona beſetzen durch das Erſcheinen europäiſcher Kriegs
ſchiffe vor der Stadt zu zeigen daß ſie den Willen der Groß
mächte zu reſpektieren haben

Nach einer einſtündigen Audienz in Bad Jſchl beim
Kaiſer reiſte Erzherzog Karl Franz Joſef nach Gmunden
zum Beſuche des Prinzenpaares Alfons von Bourbon ab
Mittags kehrte der Erzherzog nach Reichenau zurück

Die neueſte Touloner Spionageaffäre Der Figaro
meldet aus Toulon daß eine dort unter dem Verdacht der
Spionage verhaftete Halbweltdame keine Polin ſondern
natürlich eine Deutſche ſei Sie heiße Klara Popierſch

ſei früher Sprachlehrerin geweſen und ſpreche vorzüglich
Deutſch Ruſſiſch Engliſch und Franzöſiſch Es wird be
hauptet daß ſie ſich an junge Marineoffiziere heranmachte
um ſie auszukundſchaften und dann die Ermittelungen über
Marſeille nach Deutſchland gerichtet habe Sie ſei auch Mit
arbeiterin deutſcher Zeitungen geweſen Die Bemühungen
der Polizei angebliche Komplizen zu verhaften ſind erfolg
los geweſen Es wird alſo wohl nicht ſo ſchlimm ſein

Außergewöhnliche Vervollſtändigung des ruſſiſchen Bahn
materigls Jn Pariſer finanziellen Kreiſen will man wiſſen
daß die ruſſiſche Regierung beabſichtige 100 000 Güter
wagen bei franzöſiſchen und belgiſchen Firmen zu beſtellen
Bekanntlich hat die Duma der Regierung vor einiger Zeit
die Kredite zur Anſchaffung von 140 000 Güterwagen ge
währt Die ruſſiſchen Fabriken ſind aber nicht in der Lage
den Bau von ſämtlichen Güterwagen zu bewältigen Sie
können nur Beſtellungen auf 40 000 Wagen entgegennehmen
der Reſt muß infolgedeſſen im Auslande vergeben werden

Dieſe gewaltige Vermehrung des rollenden Materials
der ruſſiſchen Bahnen muß unſere Aufmerkſamkeit erwecken
weil ſie einen Teil der ruſſiſchen Kriegsrüſtung ausmacht

Halliſcher vwitterungsbericht
AAA

17 Juli 18 Juli9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 763 5 753,8
e e relſtus

el Feuchti eit d lind Wi WMaximum der Temperatur am 17 Juli 16
Minimum in der Racht vom I Juli zum 18 Juli 15,1 C
Niederſchläge am 18 Juli 7 Uhr morgens 5,8 m

Waſſerwä 20,0Flora 233 a Waſſerwärme 209,0 C

Weran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyc
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Siegfr Dyck Feuilleton n uſw MartinFeuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kar
Baer f d Anzeigenteil J Ludw Don ges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendvungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Haarfärbemittel KRasoha
die Königin der Haarfarben färbt ergrautes Kopf und Barthaar
Nr 1 Hellblond Nr 2 Rotblond Nr 3 Rot Nr 4 Aſchblond
Nr 4 Blond Nr 5 Dunkelblond Nr 6 Hellbraun Nr 7 Mittel
braun Nr 7 Braun Nr 8 Dunkelbraun Nr 9 Schwarz Nr 10
Tiefſchwarz Von der Königl Württ Zentralſteſle und vielen Ge
ſundheitsämtern für unſchädlich befunden Anwendung höchſt ein
fach Flaſche Mk 25 Verkaufsſtelle

C Kloppendach Gr Ulrichſtraße 41 Fernruf 545
ZdJ
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9 9 J
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Besonders erwähnenswert
mit Träger und BlusenlatzSatin Teeschürzen jetzt Stück 73 63 Pf
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Musseline imit en 30 26 18 Pf

Blusenschürzen Prime Ware a 93 T S pr

Wolsso Blusen aus Waschvoile
jetzt 50 75

prima PFabrikate
jetzt Mtr 98 85 75Woll Mussoline J

Kleidersehürzen Prime Gehen gert Br

Woelsso Blusen aus besticktem Waschvoile
jetzt 90 50

neue Blumenmuster
jetzt Meter 70 60Wasoh Grepons 52 Woisso Blusen 85jetzt 50 75 25

Gorstenkorn Handtüeher m es t Be Waseh Gröpes ren es 55 Brrr
r oll Handtüchor i et Dizd 290240 0 mm DJ

Waseh Volles re h in e S v
Drell Handtüchor e n Des 200 190

Taffaihändef t em hre gegeters Tr

Tee
Stickeorei Volants er Br Ohinébäoder hell und dunkel reine Seide ca 88

10 15 cm breit jetzt Meter 98 Pf

I Gurnierie Damer

Geschaftshaus
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II d W I

nun Kinder inte ſeit u enorm bigen In rentur Preſsen

Halle a d Saole
Markiplatz 2 und 3
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Tulpe umtsinersFertige Din unkinzelgerichte

Jeden Sonntag Souper Musilc
Krebso u Krobsgorichte Pfirsieh Bowle Tulpe

und sSoupers

zwei Konzerte
vom verſtärkten

Stadttheater Orchester
50 Muſiker Harfe Joh Snoer vom Winderſtein

Orcheſter als Gaſt
Leitung Königl Profeſſor

ans Winderstein
1 Konzertz Dienstag 21 Juli abends 8 Uhr im

Zoolog Garten
Richard Wagner Franz Liszt Abend

Eintrittspreiſe An der Kaſſe Mk O 75 im Vorver
kauf Hofmuſikalien Handlungen H Hothan und R Koch
Mk O 60 für Abonnenten und Aktionäre Programm
Mk 30 obligatoriſch

Tränen worden gelae 2 nene Schlagerkin Zwisehenfal im Walhalſa fhoaier

Lokalburleske in 2 Bildern u l Zwischenspiel
eſl Beachtungl Das verehrte Publikum wird gebeten sich

die Vorgänge im Zuschauerrarm während des Zwischen
spieles nicht irritieren zu lassen

rollea Hartenstein s
e BEine kitzlige SacheBurleske

Tageskasse 10 I u 6 Uhr Sonntags un unterbrochen

Zur
dur

Glonz

x7 Park RadrennbahnO III Merſeburgerſtraße
Einzig herrlicher Naturpark

Morgen Sonntag wie Konzert
Geſamtes Walhalla Orcheſter

Abends 8 Uhr Grosses Extra Konzert von dem
Halleſchen Berg OrcheſterLeitung Herr Kapellmeiſter G Kallenberg unter Mit

wirkung der Opernſängerin

Frl KleinleinGute Speiſen Getränke ff KaffeeVorz Kegelbahn einige Nachm u Abende noch frei
e

Saalschloss Brauerei
Sonutag den 19 Juli 1914 von nachmittags

4 Uhr bis abends 11 Uhr
2 grosse Militär Konzerte

der Kapelle des Füſilier Regiments General Feldmar
ſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Leitung Kgl Muſikdirektor Herr R Fister
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
Vorzugskar en gültig F Winkler

Peissnitz Restaurant
Früh Nachmittags und Abend Konzerte

ſowie Montag den 20 Juli zwei große

Extra Konzerte
ausgeführt von dem mten Kohland Orchester

unter Mitwirkung eines Opernſängers
l Schröter

2 Konzert Mittwoch 22 Julti abends 8 Uhr in

Back Wittelcimel
Sinfonischer Abend

Eintrittspreiſe An der Kaſſe Mk J im Vorverkauf
Hofmuſit Handl H Hothan und R Koch Mt O0 80 für

Abonnenten Programm Mk 40 obligatoriſch
Bei ungünſtigem Wetter findet dieſes Konzert zu den

gleichen Eintrittsbedingungen wie für Wittekind im
Saale des Zoolog Gartens ſtatt

Sommerkonzert

üngerschatt im R K
zu Halle a a S

Donnerstag den 23 Juli 1914 abends 7 Uhbr
Saale der Berggesellschatt

Leitung Herr Kapellmeister Otto Volkmann HallIe
Solist Herr Konzertsänger R Spörry Berlin Tenor

Kleines Orchesterv Mitglieder des Stadttheater Orchesters unter
gütiger Mitwirkung einiger Herren Studierenden

Ritter Vlüägel
Eintrittskarten sind in der Hofmusikalienhandlung von H

Hothan Gr Ulrichstrasse zu haben

Den angenehmſten Aufenthalt bieten die herrlichen
Park und Gartenanlagen des Etabliſſements zum

Leuchtturm
Morgen Sonntag S Gr Ball
Autoverbindung ab Riebeckplatz von 3 Uhr an ſtündl

W 4

I 2 n

a auf der neuen Rennbahn m Hettstedter Bahnhof
I Sonntag den 9 Juli 1914 von Uhr an

I5 Herren u 2 Jockey Rennen
darunter Thuringia 5000 Mk u Ehrenpreise

VPlakate

faüdſoeher ſt e a
Unser 7 sommer Konzert findet am Montag adl 20 Juli

abends 8 Uhr im Neumärker Schütrenhans statt
Stadttheaterorchester Leitung Kapellmeister Könitg

Fr Kohls Restaurantu Gartenlokal
Zum Schultheiss Königſtraße 4
Aelteſtes Bürgerliches Verkehrslokal am Platze

anerkannt gute Küche empfiehlt ſeine Lokalitäten zum fleißigen
Boſuch Guter kräftiger Mittagstiſch gewählte Abendkarte
Für Familt ſowie fo e Dre Silien ſowie für Vereine zur haltung von Sommerfeftrlichkeiten im Garten ſowie im Saale beſtens empfohlen ſeß empfiehlt

Sochachtungevot e ne Klavier u Geigen Vnterrioht
Neu z Dölau S Nur Einzel Unterricht

Gafe Hartmann früh Ellemann Lafticunort
Ff Kon dito reiwaren Leistners Waldhaus in deu Königlichen Forſten bei

S Schönes Gartenlokal 2 S Halle a Station Heide der1 Minute vom Walde gntfernt Halle Hettſtedtor Bahn in 17 Min von Halle a S per Bahn zuorreichen idylliſch gologen empf Zimmer auch Balkon m vorzügl
90 66 Penſ pr Tag v 4 M an A Zim o Penf Sol Moor u KiefernadelHotel I Penslon Waldmüne ergaee

7 5 0berhar1 nU ne2 km vom Ort von Hochwald und Wiesen umgeben Gelegenheit zu Harz Luftku rork
ausgedehnten Waldspaziergängen Elekt Licht Zentral Heizung W C er lage mLicht und Sonnenbad Frau Otto Henjes e i ohneT a derMHimbeersatft

mit feinfter Raffinade eingekocht p Pfd 50 Pfg beie

Breiteſtraße 1 dCavl BRoo ch Barnt ter Tuem

Alles andere siehe

Gſoss

D Kruse unch Tochter
ross dMusik Schule

Neue PromenadeGrosse Brauhausstrasse 15

er

v nHahnenklee Bocokswſiese
im Oberhnuarz 600 Meter hoch

Bekannter u beliebter Höhenkurort Herrliche Walduragebung
Absolute Ruhe Frequ 1913 12000 Gäste Huto Verbindung zu
allen Hauptzügen der Zug Station Goslar Prospekte durch
die Kurverwaltung und in Berlin Warenhaus H Tiet z
Hotel Deutsches Haus Bes W Niehaus Erst u ält Hotel a PI
Hotel Hahnenkleer Hof H Knüppel Vorn Haus 75 Z El L Z H

v rm v

I I w Gebirgshotel m Pens H Ahme Vorz Hamb Kuche Auto GCa 100 3 k O G Hotel Pension Biermann Inh H Greek Vorn mod ins 7 el 18
San Rat Dr Klaus Nervenab Feldſcheune zu verkaufen

K Loest Parkſtraße 13 Kontor
e

Mittwoch den 22 dé Mts erhalte ich
ſchwediſche u holſteiner

Pferde
Chr Körber
Halle a Franekestr 17

Arzt u Arzt f inn KrankhSanatorium Hahnenklee

n nenSee und Solbad e

Ostseebaci l Ranges
Badeſührer durch Otto Westphol

Ankerstr 15 Zilimonn Lorenz
im Hauptbahnhok w

Apoſſo Theater
Täglich abends 10 Uhr ſtürmiſcher Lacherfolg

Mein alter MWerr
Luſtſpiel in drei Akten von Franz und Viktor Arnold

Sonntag nachm 4 Uhr p Garten Konzert
bei freiem Entroee

Sängerschaft Fridericiana

d FisS Korsetts rvon 1,00 10,00 Mk ompſiohlt We
H Schnee Hacht Gr Steinſte 84

Zur Einmachezelt Willkommen
Eauservenh sei hieringebumm Nutecnalts jeder Gast
Handschuhe

kertzscher iun z RosenqartenGr d rich r rh ol un 9
Arnold Troitzsch von des Tages Last

die kann man hier erwaortennannte Kachel Oefen

Thalia Theater
die Frau Präsidentin
Peissnitz Restaurant

Montag den 20 Juli
Zwei grosse Extra Konzerte

des Rohland Orchesters unter Mitwirkung des Opernſängers
Herrn W Esehner aus Leipzig Anfang 4 und 8 Uhr

Muſikdirektor KRohlund H sohröter
Odoweſn Sehenhe a f Heide

Morgen Sonntag den 19 d Mts nachm von 4 7s un abends von 11 Uhr
2 grosse Konzerte

ausgeführt von der früheren Kurkapelle Lauchſtädt
Direktion W Schlichting

Programm 10 Pfg
M Rioke

ad Wittokinc
Sonntag den 19 Jnuli

von G 8 UhrFrüh Konzert
nachm Z Uhr

Kur Konzort
vom

Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Wilh Rönig

Eintritt frei

e 00
Heute Sonnabend

abends 8 Uhr

Komzerrt
vom

Stadttheater Orchester
z volkstümlichen Eintritts

preiſe von 20 Pf für
jedermann Leitung

Kapellmeiſter Wilh König

Sonntags 19 Juli Eintrittspreisnachmittags 3 Uhr früh 25 Pfg inklI on zerrt nachm 35 Pfg Billett St
Hall Berg Orehester

j Kapellmeiſter Kallenber g
abends 7 Uhr

on er t
Hall Stagttheater Orohester

Kapellmeiſter Wilh König
Eintrittspreis Erw 50 Pfg

Kinder 30 Pfg von abends7 Uhr ab 30 Bio pro Perſon

Zergschenke
Perle des Saaletgls
mit Bismarckdenktnal

Sonntag den 19 7 1914
nachmittags 7 Uhr

Extra konzert
ausgeführt von Kapelle Görlach
nach dem Konzert Zall

Mittwoch den 22 Juli 1914
nachmittags 411 Uhr

2Sxira Konzerte
nachmittags Eintritt 10 Pf

ausgeführt von Kapelle Görlach
Abends 8 Uhr vom Trompeter

Korps des MansfolderArtillerie Regiments Nr 75
unter perſönlicher Leitung des
Herrn Obermuſikmſitr Karl Steuer
Eintritt 20 Pf Karten gültig

Gesellschafts Ball
im großen Saal

mit voller Kapelle
P Zſcheyge

Echt
bayriſche waſſoerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche
Loden Pelerinen

waſſord für Horr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

H Schnee Naohtfl Gr Steinſtv 84
Waſſerdichte imprägnierte

Loden Kostüme
ſür Damen

Schneideorarbeit daher tadelloſer
Sitz und ſauborſte Konfoktion

empfiehlt in allen Größen
H Schnee Nachtl Gr Steinſtr 84

Waterproot
Jmprägnierte Regenmäntoh

für Damen und Horron
ompfiehlt ſehr proigswert

H Scneo Nachtfl Gr Steinſtr 84

bebraudhtes Pfannor

ſehr gut erhalten für 275 A6
zu verkaufen

B Döll Gr Ulrichſtr 3334

2 Thalia Festsäle
Inhaber Emil Osborg

Geiststr 42 Tel 818
hält seinen anerkannt vorzüg
lichen Mittagstisch von c

12 2 Uhr
Suppe und 1 Gang 85 Pfg

Suppe 2 Gänge u Nachtisch
1,25 bestens empfohlen
Sonntag den 19 Juli 1914

Legierte Suppe
Schinken in Burgunder

Kalbsnierenbraten m Edelpilze
Kompott oder SalatGutſitzende vauerhafte

v

S
V
e

5

Teufels Spezialitäten
Bor liner und HMeilsseneor oto

Leibbinden SuspensorlenC Böhme sehſ e 8 Monats binden
GerndohunilteorGegründet 1764

auarienhähne gute Schläger uß Weibchen au rotbrauge zu
vwork Wilbelmſtr 7 Gartonb II

Dlakonbüänderfürkrampfadern
F Helhwig Halle u S

Barfüsserstr 10
Fernruf 2620 Gegr 1831

h
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